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so viele an der unteren. Von den Eckzahnen, deren starke
und feste Krone stumpf zugespitzt ist, stehet den Schneide—
zahnen zunachst, an jeder Seite einer, folglich sind deren
oben und unten zusammen 4. Die Backenzahne, von wel—
chen oben und unten an jeder Seite 5 liegen, haben2bis
3 Wurzeln, und sind nicht von gleicher Gestalt unter einan
der. Zwischen den KinnbackenistdieMundhohle,dieZun
ge, auf welcher sich viele kleine Warzchen besinden, und
welche das Werkzeug des Geschmackes, des Redens, Sin—
gens, und Herunterschluckens der Speisen ist; der Gau—
men, die Zapfen, und die Mandeln. An dem Kopfe sieht
man unten noch das Kinn, an den beiden Seiten der
Stirne die Schlafe, die Ohren mit den Ohrmuscheln, Ohr—
lochern und Ohrlappchen, die Haare und den Wirbel. Der
Rumyof oder eigentliche Leib, enthalt den Hals mit dem
Adamsapfel, dem Nacken und Genicke, die Brust, Herz
grube, den Bauch und Nabel, die Weichen und Lenden
den, aus dem Ruckgrathe und deni Gesaße bestehenden Ru—
cken, und die Rippen. Diese nehmen an dem Ruckgrathe
ihren Anfang, und sind vorn mit dem Brustbeine verbunden—
Es sind deren auf jeder Seite 12, nehmlich 7 ganze, und
z kurze oder falsche Rippen. Der Ruckgrath ist eine starke
—A
ganzen Rumpfe Festigkeit giebt. über den 12 Wirbeln—
an welchen die Rippen sitzen, liegen die 7 Halswirbel—
und unter denselben die 5 Lendenwirbel. Außer dem Ko
pfe und Rumpfe sind am menschlichen Korder noch die obe—
ren Gliedmaßen (die Arme,) und die unteren Gliedmaßen
(die Beine) sichtbar. Zu den Armen gehoren die Armge
lenke, Schultern, Achseln, Ellenbogen,Handknochel, und
Hande, mit ihren Handwurzeln, Mittelhanden, Handbal—
len, Fingern, von welchen jeder, außer dem Daumen,
3 Gelenke hat, Fingerknocheln, Nageln und Fingerspitzen.
DieBeine bestehen aus den Beingelenken, Huften, Dick—
beinen oder Beinschenkeln, den Kniegelenken, Knieen
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